
Himalaya-Bikereise durch Spiti und Kinnaur

17 Reisetage - Gruppenreise

Anreise + EinreisebestimmungAnreise + Einreisebestimmung

Ihre Anreise erfolgt nach Delhi. Gerne sind wir Ihnen bei der Planung Ihrer Anreise behilflich, sprechen Sie uns einfach an. 

Für die Einreise benötigen Sie einen bis 6 Monate nach Abschluss der Reise gültigen Reisepass. Deutsche Staatsbürger benötigen für Indien
ein Visum (gültig für einen Aufenthalt von bis zu 60 Tagen). Dieses erhalten Sie mittlerweile unkompliziert online als „eVisa". Die Kosten
hierfür liegen bei 50 USD, die direkt per Kreditkarte bezahlt werden. (Stand 04/17). Das Visum wird dann gegen Vorlage des per Mail
zugestellten „Approval-Letters“ bei Einreise direkt in den Pass gestempelt. Eine "Anleitung" dazu erhalten Sie ca. zwei Monate vor
Reisebeginn von uns per Mail. 

Link: http://www.indianvisaonline.gov.in 

Sie können Ihr Visum in Eigenregie beantragen (s. Hinweise oben). Alternativ empfehlen wir die Besorgung über die Visumcentrale
(verbunden mit Bearbeitungsgebühren). Starten Sie mit dem Antragsprozess 4-6 Wochen vor Reisebeginn. Ermäßigte Servicegebühren
erhalten Sie unter diesem Link: http://visumcentrale.de/?login=fars1012

Wichtiger Hinweis: Für die Einhaltung der Einreisevoraussetzungen ist jeder Reisegast selbst verantwortlich. Bitte überprüfen Sie Ihren
Reisepass und machen Sie sich mit den aktuellen Bestimmungen spätestens 8 Wochen vor Beginn Ihrer Radreise vertraut. Starten Sie mit
dem Antragsprozess 4-6 Wochen vor Reisebeginn. Eine Stornierung der Reise aufgrund fehlender Visa oder inkorrekter Reisepässe (z.B. zu
frühes Ablaufdatum oder fehlende freie Seiten) ist nur nach unseren AGB bzw. denen unseres jeweiligen Partnerveranstalters möglich.

Routenführung und AnforderungRoutenführung und Anforderung

Die Straßen mitunter sehr schlecht ausgebaut sind (geschotterte oder sandige Jeep-Pisten, teilweise auch auf geteerten Straßen) und es
kilometerlang nur über Geröll gehen kann. Ein gutes Ausdauervermögen und Kondition sind daher Voraussetzung. Auch die Überquerung
der 2 Pässe Rothang Pass (3980m) und Kunzum Pass (4500m) kann aufgrund der Höhe und des daraus resultierenden niedrigen
Luftdrucks sehr anstrengend werden (Höhenkrankhetit). Die genauen Kilometerangaben können Sie dem Reiseverlauf entnehmen. Sie
fahren überwiegend auf.

Begleitfahrzeug + GuideBegleitfahrzeug + Guide

Die Tour wird von einem deutschsprachigen Bike-Guide begleitet. Ein einheimisches Team sorgt für einen reibungslosen Ablauf der Tour.
Bei größeren Gruppen ab 6 Teilnehmern ist ein weiterer Bike-Guide (Fahrradmechaniker) dabei, der sich um die Gäste und die Fahrräder
kümmert (englischsprachig). 

Während der Fahrradtouren stehen Ihnen Wasser, Erfrischungen (Saft, Obst, Riegel) zur Verfügung. Das Mittagessen wird in kleinen
Lokalen eingenommen (meist Nudelsuppen, Bratnudeln, Bratreis, gefültte Teigtaschen / indisch) geben. Für die Abendessen kann man in
Restaurants in den Orten überall speisen (indisch, chinesisch, kontinental), rechnen Sie mit Kosten von ca. 5€ pro Mahlzeit. In Shimla (erster
Abend), Puh und im Chandratal Camp ist das Abendessen inkludiert.

Ein offenes Wort zu den Trinkgeldern: Diese sind immer eine freiwillige Leistung und immer gern gesehen und manchmal sogar auch
erwartet. Wie aber auch bei uns in Deutschland drückt man damit die Zufriedenheit einer Dienstleistung aus. Wenn Sie die Arbeit und
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Leistung Ihrer Reiseleitung bzw. dem Team vor Ort wertschätzen, empfehlen wir, sich an einem Richtwert von 3-5 Euro pro Person und Tag
zu orientieren. Ansonsten rechnen Sie mit den in Mitteleuropa üblichen 10% (fragen Sie ansonsten gerne auch Ihre Reiseleitung wenn Sie
unsicher sind).

UnterkünfteUnterkünfte

Bei der Reise übernachten Sie guten Mittelklassehotels (Delhi, Manali), in einfachen, aber sauberen Gästehäusern (oft die einzige
Möglichkeit in der dünnbesiedelten Region), einmal bei einer Familie in einem Homestay sowie zweimal in komfortablen, geräumigen
Zweimannzelten mit hochwertigen Matratzen. Die Schlafsäcke haben eine Komfortzone bis -5°C, eine Extremzone von ca. -20°C und
werden frisch gewaschen überliefert. Dennoch empfehlen wir, einen dünnen Innenschlafsack mitzunehmen. Wir bauen nach der Ankunft ein
geräumiges Speisezelt mit Tischen und Stühlen, ein Küchenzelt für das Team, ein Toilettenzelt und ein Duschzelt auf.

GesundheitGesundheit

Bitte beachten Sie, dass wir in großen Höhen unterwegs sind. Bei Höhen ab 3500m muss sich der Körper langsam an den niedrig
werdenden Luftdruck gewöhnen. Erste Anzeichen der Höhenkrankheit sind Kopfschmerzen, die mit Schwindel, Übelkeit, Schlaflosigkeit und
Appetitlosigkeit einhergehen. Um uns an die Höhen auf unseren Touren vorzubereiten, werden wir langsam an Höhe gewinnen, um uns zu
akklimatisieren. Falls wir merken, dass es Probleme gibt (jede Person akklimatisiert sich anders, unabhängig von Alter, Geschlecht und
Fitnesslevel), kehren wir mit dem betroffenen Gast oder - in Einzelfällen - mit der kompletten Gruppe zurück. Zusätzlich ist es sinnvoll, ein
Notfall-Medikament gegen die Höhenkrankheit mitzunehmen. Lassen Sie sich dazu am besten in der Apotheke oder bei Ihrem Hausarzt
beraten. Zusätzlich werden wir Sauerstoff dabeihaben. 

Die Standardimpfungen gemäß aktuellem Impfkalender des Robert-Koch-Institutes für Kinder und Erwachsene sollten anlässlich einer
Reise überprüft und vervollständigt werden. Diese Empfehlungen ersetzen keinesfalls eine persönliche Konsultation und ein Impf-Check-up
bei Ihrem Hausarzt. Detaillierte Informationen zur medizinischen Vorsorge erhalten Sie z.B. auf den Seiten des Centrums für Reisemedizin
www.crm.de

KlimaKlima

Der indische Himalaya weist aufgrund seiner enormen Höhe unterschiedliche Klimazonen auf. Die Durchschnittstemperaturen in den
Sommermonaten betragen in den tieferen Lagen zwischen 10°C und 18°C, mit zunehmender Höhe nehmen die Temperaturen, vor allem
nachts, rapide ab. Sie sollten Kleidung für warme und kalte Temperaturen dabeihaben, und sich auf ein rasch wechselndes Wetter
einstellen.

RäderRäder

Wir stellen Ihnen Trek- oder Scott-Bikes zur Verfügung (Modelle Trek 4700, Scott Aspekt o.ä.). Wir verfügen über Räder in Größe S und M
sowie einige in L. Alle Fahrräder haben hydraulische Bremsen und ein neunfaches Schaltwerk. Ansonsten können Sie natürlich gerne Ihr
eigenes Fahrrad mitbringen. Auf der Reise besteht Helmpflicht.

ReisebeschreibungReisebeschreibung

Highlights

800 Kilometer durch buddhistisches Kulturland von Shimla nach Manali

Entlegene Täler in einsamen Gegenden des Himalaya: Spiti und Kinnaur

Überwindung hochalpiner Bergpässe: Kunzum La (4558m) und Rothang Pass (3980m)

Optional Besuch des Taj Mahal in Agra möglich

Reiseverlauf

••
••
••
••
••
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1. Tag: individuelle Anreise nach Delhi1. Tag: individuelle Anreise nach Delhi

Individuelle Anreise und Ankunft in Delhi. Unser Fahrer wird Sie ins Hotel im Zentrum (1 ÜN) bringen. Das Zimmer ist ab dem Nachmittag
bezugsbereit, SIe können bei früherer Ankunft gerne das Gepäck deponieren und etwas die Umgebung auf eigene Faust erkunden. Der
restliche Tag steht zur freien Verfügung. ( - / - / - ) 

2. Tag: Mit der Schmalspurbahn nach Shimla2. Tag: Mit der Schmalspurbahn nach Shimla

Die Radreise startet mit der Bahnreise ab Delhi (zunächst nach Kalka (ca. 4h) - dann weiter mit der Schmalspurbahn durch hunderte Tunnel
und über zahlreiche Brücken nach Shimla (ca. 5h), dem ehemaligen Sommersitz der britischen Kolonialherren im kühlen Bergland des
Himalaya (1 ÜN). Die Stadt umfasst knapp 170.000 Einwohner und bietet gute Aussichten auf den Himalaya; ihre Architektur ist von
Gebäuden aus dem 19. Jahrhundert geprägt. Den höchsten Punkt markiert der Jakhu-Tempel, der dem Hindu-Gott Hanuman gewidmet ist.
( F / - / A )

3. Tag: Von Shimla nach Narkanda3. Tag: Von Shimla nach Narkanda

Nach dem Frühstück schwingen wir uns auf den Sattel. Im Tal erstreckt sich dichter Wald, auch Apfelplantagen und Kartoffelfelder befinden
sich auf dem Weg. Wer zum ersten Mal die schneebedeckten Berge des höchsten Gebirges der Welt erblickt, atmet erstmal ehrfürchtig
durch. Nach dem Aufstieg nach Kufri (2600m ü.NN) erreichen wir unser heutiges Ziel Narkanda (1 ÜN im Hotel), einen immer beliebteren
Urlaubsort vor allem für indische Touristen. (ca. 70km / 900Hm) ( F / M / A )

4. Tag: Von Narkanda in die ehemalige Königsstadt Rampur4. Tag: Von Narkanda in die ehemalige Königsstadt Rampur

Eine grandiose Abfahrt führt uns von Narkanda hinab in das Sutley Tal. Am mächtigen Sutley Fluss angekommen, sind wir auf fast nur noch
1000m Höhe ü.NN und merken dies gleich an dem warmen Klima.Wir folgen der Straße entlang des Sutley Flusses bis nach Rampur.
Obstplantagen, kleine Dörfer und grüne Felder befinden sich entlang der Strecke. Unser heutiges Ziel Rampur ist die ehemalige
Winterhauptstadt des damaligen Königreiches. Hier genießen wir die Ruhe im ehemaligen Königspalast, das nun ein Hotel ist (1 ÜN). (ca.
60Km / 600Hm) ( F / M / A )

5. Tag: Rampur - Sarahan5. Tag: Rampur - Sarahan

Eine kurze, anspruchsvolle Strecke auf kleinen Straßen mitten durch die grüne Himalaya Bergwelt erwartet uns heute auf dem Weg nach
Sarahan. Sarahan wird dominiert vom mächtigen Shrikhand Mahadev Gipfel (5777m ü.NN). Es war die antike Sommer-Hauptstadt von
Rampur Bushehr, einem der größten Reiche in den Bergen rund um Shimla. Dort angekommen, besteht die Möglichkeit, den Bhimkali
Tempel mit seinen 6 silbernen Toren zu besuchen. Dieser besteht aus einer Mischung hinduistischer und buddhistischer Elemente. Zudem
bietet Sarahan grandiose Aussichten und ein angenehmes Klima (1 ÜN im Gästehaus). (ca. 50km / 1500Hm) ( F / M / A )

6. Tag: Über den Hauptort Kinnaurs in das Bergdorf Kalpa6. Tag: Über den Hauptort Kinnaurs in das Bergdorf Kalpa

Heute haben wir einen langen, aber sehr abwechslungsreichen Tag mit vielen Höhepunkten vor uns. Zunächst genießen wir die 17km lange
Abfahrt von Sarahan zur Straße Richtung Spiti. Auch wenn wir heute die meiste Zeit auf dem Highway unterwegs sind, tut dies der
Schönheit der Strecke keinen Abbruch. Es geht an Klippen entlang, durch Felstunnel und die Landschaft ändert sich rapide. Etwa 10km vor
Kalpa wechseln wir auf eine kleine Nebenstraße und nehmen den Anstieg zum kleinen Bergdorf Kalpa, oberhalb Rekong Peo, der
Hauptstadt Kinnaurs gelegen. Hier erhalten wir unsere offizielle Erlaubnis zur Weiterfahrt hinein in das Spiti Tal nahe der chinesischen
Grenze. Kalpa (1 ÜN im Gästehaus) ist bekannt für schöne, farbenfrohe Tücher und die typischen Kinnaur Mützen. (ca. 85km / 1600Hm) ( F /
M / - ) 
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7. Tag: Von Kalpa nach Puh7. Tag: Von Kalpa nach Puh

Aprikosen- und Mandelbäume, Weinhänge und grüne Felder zeugen davon, dass Puh ein wichtiges Handelszentrum im 11.Jahrhundert
gewesen ist. Hier gibt es einen antiken Tempel, der Buddha geweiht und dem berühmten buddhistischen Übersetzer Rinchen Zangpo
zugeschrieben ist. Außerdem wird hier die vorbuddhistische Gottheit Dabla verehrt. Sie ist durch einen Pfosten manifestiert, an dem ein
Götterbild mit Yakhaaren und bunten Stoffen hängt. 1 ÜN im Homestay bei einer befreundeten Familie, die uns mit ganz besonderen
einheimischen Speisen versorgt. (ca. 75km / 1300Hm). ( F / M / A )

8. Tag: Von Puh nach Nako8. Tag: Von Puh nach Nako

Heute verlassen wir Kinnaur und gelangen ins Spiti-Tal. Auf einer Höhe von 3662m im Hingrang-Tal gelegen, ist unser Ziel Nako das größte
Dorf in der Gegend. Hier grasen Yaks, Pferde und Esel friedlich nebeneinander. Hier gibt es nicht nur einen See, sondern auch ein altes
Kloster und ein traditionelles Dorf, das zum Erkunden einlädt (1 ÜN im Gasthaus). (ca. 42km / 1400Hm) ( F / M / A )

9. Tag: Von Nako nach Tabo9. Tag: Von Nako nach Tabo

Auf der rechten Seite des Flusses Spiti befindet sich das antike Dorf Tabo, das von hohen Bergen auf beiden Seiten flankiert ist (1 ÜN im
Gasthaus). Hier liegt eines der berühmten buddhistischen Klöster: Mehr als tausend Jahre alt, besitzt die Tabo Gompa exquisite Fresken und
Stuck-Statuen. Nach der heutigen sehr entspannten Fahrt (es geht nur wenige Höhenmeter sehr gemächlich bergauf, dafür aber über 1700
m bergab) besuchen wir das Kloster und können durch die Apfelplantagen spazieren. (ca. 65km / 850Hm). ( F / M / A )

10. Tag: Von Tabo nach Dhankar und weiter nach Kaza10. Tag: Von Tabo nach Dhankar und weiter nach Kaza

Für ein kurzes Stück fahren wir auf der Hauptstraße Richtung Kaza um dann auf einem Abzweig hinauf zum Dorf Dhankar zu fahren.
Dhankar ist die antike Hauptstadt des ehemaligen Königs von Spiti. Das beeindruckende Kloster befindet sich zwischen hohen Felsen. Nach
einer Besichtigung geht es weiter über eine kleine Jeep-Piste in das beschauliche Dorf Lalung und weiter hinab bis zur Distrikthauptstadt
Kaza. In Kaza gibt es nicht viel mehr, als einen Busbahnhof und einen Markt, auf dem die Menschen aus den umliegenden Dörfern ihre
Einkäufe erledigen. Wir nutzen die Gelegenheit, in einem schönen und landestypsich eingerichteten Gastahaus im Ort zu übernachten. (ca.
60km / 1200Hm) ( F / M / A )

11. Tag: Ruhetag oder Tour zu den Dörfern Langza und Comic11. Tag: Ruhetag oder Tour zu den Dörfern Langza und Comic

Heute besteht entweder die Möglichkeit, eine schöne Rundtour durch die wunderbare Gebirgswelt des Spita-Tals zu unternehmen und
dabei einige kleine Dörfer auf dem Weg zu besuchen. Der Kurs kann dabei beliebig weit ausgedehnt werden. Wer sich lieber einen Ruhetag
gönnt, besucht die Dörfer per Jeep. 1 ÜN in einem Gasthaus in Kaza (optional ca. 45km / 1100Hm). ( F / - / - ) 

12. Tag: Von Kaza nach Kibber12. Tag: Von Kaza nach Kibber

Für den Anstieg nach Kibber erklimmen wir 700 Höhenmeter - gar nicht so einfach in diesen Höhen! Zunächst geht es zum Ki Kloster. Die Ki
Gompa ist das größte Kloster in Spiti und eine Teilnahme an dem täglichen Morgengebet ist etwas ganz Besonderes. Auch sollte man den
traditionellen Buttertee probieren. Kibber war lange Zeit das höchstgelegene permanent bewohnte Dorf, das Elektrizität hatte und per
Straße angebunden war. Wir queren eine imposante Schlucht zum nächsten Dorf. Glücklicherweise nicht mehr in der "Eimerbrücke",
sondern über die neue Variante - die höchste Brücke in Asien! Dann pedalen wir abseits der Hauptstraße hinunter nach Losar, dem letzten
bewohnten Ort in Spiti mit derzeit 242 Einwohnern - es gibt 4 Läden, eine Schule, ein Gesundheitszentrum und sogar eine Post (1 ÜN im
Gasthaus). (ca. 65km/1350Hm) ( F / M / A )
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13. Tag: Von Losar über den Kunzum Pass zum Chandra-Talsee13. Tag: Von Losar über den Kunzum Pass zum Chandra-Talsee

Heute wird noch mal ordentlich in die Pedale getreten: Der Kunzum-Pass führt auf eine Höhe von 4551 Metern und zehrt mächtig an der
Kondition. Wir genießen die Abfahrt auf einer unbefestigten Straße in das Lahaul-Tal und biegen danach zum Chandra-Talsee ab. In der
Form eines gigantischen Halbmondes schmiegt er sich in einem satten Blau an seine braune Hangkante - in der Nähe schlagen wir unsere
Zelte auf. 1 ÜN im Luxus Camp in Seenähe. Die Zelte haben kleine Badezimmer und richtige Betten. (ca. 45km / 250Hm) ( F / M / A )

14. Tag: Vom Chandra Talsee nach Chatru14. Tag: Vom Chandra Talsee nach Chatru

Der heutige Tag ist wieder eine Herausforderung - nicht nur für uns, sondern auch für die Bikes. Die unbefestigte Straße wird von einigen
Fließgewässern durchquert, es ist viel loses Gestein vorzufinden. Zum Glück geht es aber meist bergab. Wir kämpfen uns durch die trockene
Bergwüste und genießen den schönen Blick auf den Shigri Gletscher, der größte in der Gegend. Auf der gesamten Strecke gibt es kein
einziges Dorf. Lediglich einige Zeltunterkünfte werden wir passieren. Wir übernachten im Zelt bei Chatru (ca. 46km / 150Hm). ( F / M / A )

15. Tag: Von Chatru nach Manali15. Tag: Von Chatru nach Manali

An unserem letzten Radtag geht es den Rothang Pass (3950m ü.NN) hinauf, das Tor zum Kulu-Tal und Teil der Manali-Leh-Strecke, einer
der höchsten Straßen der Welt. Wir genießen den Blick auf das grüne Tal und machen uns auf die rasante Abfahrt hinab nach Manali (1 ÜN
im Hotel). (ca. 70km / 1500Hm) ( F / M / - ) 

16. Tag: Ruhetag in Manali, abends Rückfahrt nach Delhi16. Tag: Ruhetag in Manali, abends Rückfahrt nach Delhi

Wir bummeln durch Manali, erholen uns von der Tour und besichtigen einige Sehenswürdigkeiten. Am Abend geht es mit dem Nachtbus in
ca. 14 Stunden zurück nach Delhi. ( F / - / - ) 

17. Tag: Ankunft in Delhi17. Tag: Ankunft in Delhi

Früh am Morgen erreichen wir Delhi. Der Tag ist für eigene Erkundungen der Stadt zur freien Verfügung. Optional bietet der Guide einen
Besuch des Taj Mahal in Agra an. Transfer zum Flughafen am Abend und individuelle Rückreise. Die meisten Flüge zurück nach Europa
gehen in der Nacht. ( F / - / - ) 

(F=Frühstück M=Mittagessen A=Abendessen)

Programmhinweise

Auf der Reise besteht Helmpflicht!
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Leistungen

Übernachtungen in guten Mittelklassehotels / einfachen, aber sauberen Gästehäusern / im Homestay bei eine Familie

2 Übernachtungen in Zeltunterkünften mit Sanitäreinrichtungen

Mahlzeiten wie genannt (16x Frühstück, 12x Mittagessen, 11x Abendessen)

Versorgung während der Radtouren mit Wasser, Saft, Obst, Riegel

Bahn Delhi-Shimla

Nachtbus Manali-Delhi

Begleitbus

deutschsprachige Reiseleitung (ab 6Tn.)

lokaler, englischsprachiger Guide

Radmiete MTB (Trek/Scott)

Nicht enthaltene Leistungen

Flug

Visum (ca. 75 Euro)

nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke

fakultative Ausflüge und Besichtigungen

Eintrittsgelder

Trinkgelder

Gruppengröße: 6 - 12 Teilnehmer

Letzte Rücktrittsmöglichkeit des Reiseveranstalters bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl : 28 Tage vor Reisebeginn

••
••
••
••
••
••

••••
••
••

••
••
••
••
••
••
••
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